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 16  Universitätsklinikum, Hörsaalzentrum Medizin

Ulmenweg 18 Maximiliansplatz/Kliniken

MediziniscHe fakultät 

Vortragsreihe Großer Hörsaal (EG)
18:00 Uhr  Zahnmedizinische Fragestellungen mit psychologischem Hinter-

grund von Grundlagen über die Diagnostik bis zur Therapie mit 
medizinischer Hypnose (Prof. Eitner, Zahnklinik 2)

18:30 Uhr Versorgung von Schwerstverletzten – Polytrauma (Dr. Breuer und 
Prof. Schneider, Anästhesiologische Klinik/Chirurgische Klinik)

19:00 Uhr Versorgung von Schwerstverletzten – Polytrauma (Dr. Breuer und 
Prof. Schneider Anästhesiologische Klinik/Chirurgische Klinik; Wdh.)

19:30 Uhr Hirntod (Neurologische Klinik)
20:00 Uhr 3D-Druck in der Rheumatologie: Von Mumie zu Erosion   

(Dr. Hueber, Dr. Kleyer, Med 3, Rheumatologie und Immunologie)
20:30 Uhr  Entzündliche Hauterkrankungen am Beispiel der Neurodermitis 

und Schuppenlechte (Prof. Sticherling, Hautklinik)
21:00 Uhr  Resilienz. Was hält uns psychisch stark?   

(Prof. Erim, Psychosomatische und Psychotherapeutische Abteilung)
21:30 Uhr  Himmelhoch jauchzend zu Tode betrübt: die bipolare Störung  

(Prof. Kornhuber, Psychiatrische und Psychotherapeutische Klinik)
22:00 Uhr Speziische psychotherapeutische Behandlungsverfahren der 

Depression (Dr. Spitzer, Psychiatrische und Psychotherapeuti-
sche Klinik)

22:30 Uhr  Internetabhängigkeit  
(PD Dr. Lenz, Psychiatrische und Psychotherapeutische Klinik)

23:00 Uhr  Glutamat: Vom Geschmacksverstärker zum Tumorsignal  
(PD Dr. Savaskan, Experimentelle Neurochirurgie)

23:30 Uhr  Warum manche Menschen beim Blut abnehmen kollabieren 
(Dr. Möller, Neurologische Klinik)

00:00 Uhr  Stammzellen aus Nabelschnurblut: Nabelschnur-Fakten und 
 Visionen (Prof. Weisbach,Transfusionmedizinische und Hämosta-
seologische Abteilung)

00:30 Uhr  Neue Kataraktoperationen: Technik mit Laser  
(Prof. Welge-Lüßen, Augenklinik)

Weitere Informationen zu den Vorträgen finden Sie unter www.nacht-der-wissenschaften.de.

Vortragsreihe Kleiner Hörsaal (EG)

18:00 Uhr  Arbeitest du nur oder lebst du auch?   
Burnout und Burnout-Bewältigung (Dr. Strebl, Betriebsarzt)

18:30 Uhr  A wie Aluminium, Alzheimer, Arbeitsmedizin   
(Prof. Drexler, Institut für Arbeits- und Sozialmedizin)

19:00 Uhr Personalisierte Medizin beim Melanom – vom Tumor zur Therapie 
(Dr. Erdmann, Hautklinik)

19:30 Uhr Wenn nichts mehr geht, ist noch viel zu tun! Möglichkeiten der 
Palliativmedizin bei schwerer Krankheit   
(Prof. Ostgathe, Palliativmedizinische Abteilung)



 W01 Tour Erlangen Nord

49

anästHesioloGiscHe klinik/cHirurGiscHe klinik 

Versorgung von Schwerstverletzten (Polytrauma)
„Schwerverletzter von der A 3 kommt mit Notarzt in 15 
Minuten“, lautet die Meldung, die Abläufe zur Rettung 
von Unfallverletzten in Gang setzt. Im „Emergency-
Room“ erwartet den Verletzten ein Trauma-Team, das 
notwendige Maßnahmen einleitet, die anhand eines 
computergestützten Simulationspatienten live über-
tragen und kommentiert werden. 
Vortrag, Vorführung, 18:30 Uhr, 19:00 Uhr, alle 30 Min., Dauer: je 30 Min., EG, Großer Hörsaal

Hautklinik 

Chronische Wunden

Von einer chronischen Wunde spricht man, wenn ein 
Hautdefekt nach 8-12 Wochen keine Heilungstendenz 
zeigt. Die häuigste Lokalisation für schlecht heilen-
de Wunden ist der Unterschenkel, besonders der 
Knöchelbereich (Ulcus cruris). Es gibt vielfältige Ur-
sachen, die diagnostisch abgeklärt werden müssen. 
Informationen über diagnostische/therapeutische 
Möglichkeiten mit Vorführungen und Filmen.
Infostand, Vorführung, 18:00–1:00 Uhr, Foyer, links

In Ihrer Haut sollen Sie sich wohlfühlen
Die Haut als offensichtlichstes Organ des Menschen 
ist beständig zahlreichen Schädigungen ausgesetzt, 
die jedoch in der Regel erfolgreich abgewehrt werden 
können. Dazu dienen verschiedene aktive Schutzme-
chanismen z.B. gegen Austrocknung und Sonnen-
(UV)Licht. Die regelmäßige Hautplege ist daher 
wichtig. Demonstration und Erklärung entsprechen-
der Präparate.
Infostand, 18:00–1:00 Uhr, Foyer, links

Klinische Studien

Die moderne Medizin fordert vor der behördlichen Zu-
lassung von Medikamenten belegbare Wirkansätze, 
eine breite Wirksamkeit und gute Verträglichkeit. Die 
Hautklinik führt durch klinische Studien zu verschie-
denen entzündlichen wie auch Tumorerkrankungen 
der Haut. Informationen zum Studienmanagement 
der Hautklinik wie speziell geschultes Personal, eige-
ne Räume und Sprechzeiten.
Infostand, 18:00–1:00 Uhr, Foyer, links 
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transfusionsMediziniscHe und   
HäMostaseoloGiscHe aBteilunG 

Blutspender sind Lebensretter!

Blut ist nicht ersetzbar. Es kann nur vom Körper selbst 
gebildet werden und ist nur begrenzt haltbar. Der Jah-
resbedarf am Uni-Klinikum Erlangen liegt bei rund 
50.000 Blutkonserven – Tendenz steigend. 
Helfen Sie mit – spenden Sie Blut am Universitätskli-
nikum Erlangen – retten Sie Leben!
Infostand, 18:00–1:00 Uhr, EG

uniVersitätsklinikuM, palMeria 

Nicht nur der Hunger und Durst nach Wissen 

muss gestillt werden
Zur Langen Nacht der Wissenschaften soll nicht nur 
Ihr Wissensdurst und der Hunger nach Bildung gestillt 
werden. Aus diesem Grund trägt die Palmeria auch 
Ihrem rein physischen Durst und Hunger Rechnung 
und versüßt Ihnen mit Speis und Trank die Nacht.
Gastronomie, 18:00–1:00 Uhr, EG

 19  Universitätsklinikum, Piazetta Platz    

   zwischen Palmeria und Hörsaalzentrum
Ulmenweg 18 Maximiliansplatz/Kliniken

anästHesioloGiscHe klinik/BayeriscHes rotes kreuz 

Fahrende Intensivstationen –   

Möglichkeiten des modernen Intensivtransportes

Ärzte und Plegekräfte der Anösthesiologischen Kli-
nik sowie Mitarbeiter des Bayerischen Roten Kreuzes 
stellen die modernen Möglichkeiten vor, Patienten un-
ter intensivmedizinischer Überwachung und Therapie 
zwischen Krankenhäusern zu transportieren. Besich-
tigen Sie eine „fahrende Intensivstation“.
Vorführung, 18:00–1:00 Uhr, im Außenbereich

Safety irst
Sicher arbeiten – sicher forschen: Das Sachgebiet 
Arbeitssicherheit der zentralen Universitätsverwal-
tung ist der kompetente Berater für alle Mitarbeiter 
in Fragen der Sicherheit am Arbeitsplatz. Beispiel-
haft werden Inhalte aus dem Schulungsprogramm 
zu den Themen Brandschutz und Infektionsschutz 
vorgestellt. Dazu passende Mitmachaktionen bieten 
den Besuchern die Möglichkeit, hautnah dabei sein 
zu können.
Mitmach-Aktion, Vorführung, 18:00-23:00 Uhr, alle 30 Min.


